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FUSSBALL AM WOCHENENDE

BEZIRKSLIGA NORD

Schwarzenfeld – Kirchenthumbach (N) Sa., 14.00 Uhr
Grafenwöhr – Luhe-Wildenau So., 14.00 Uhr
Schmidmühlen (N) – Freudenberg (N) So., 14.00 Uhr
Plößberg (A) – Neusorg So., 14.00 Uhr
Oberviechtach – Hahnbach So., 14.00 Uhr
Rötz – Eschenbach So., 14.00 Uhr
Teunz (N) – Weiden-Ost So., 14.00 Uhr
Nittenau – Schwarzhofen So., 14.00 Uhr
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. 1. FC Schwarzenfeld 16 13 1 2 48:17 40
2. SV Schmidmühlen (N) 16 11 3 2 32:14 36
3. SC Luhe-Wildenau 16 10 3 3 48:19 33
4. SV Hahnbach 16 9 3 4 35:17 30
5. TuS/DJK Grafenwöhr 16 7 8 1 33:19 29
6. SV Schwarzhofen 16 8 2 6 37:28 26
7. SV Neusorg 16 7 2 7 32:31 23
8. 1. FC Rötz 16 6 4 6 28:26 22
9. SC Eschenbach 16 5 4 7 26:28 19

10. FC Weiden-Ost 16 4 6 6 21:24 18
11. Kirchenthumbach (N) 16 4 4 8 28:43 16
12. TSV Nittenau 16 4 3 9 19:31 15
13. SV Plößberg (A) 16 4 3 9 27:47 15
14. SV Freudenberg (N) 16 3 4 9 27:42 13
15. SpVgg Teunz (N) 16 2 5 9 16:40 11
16. TSV Oberviechtach 16 2 3 11 11:42 9

BEZIRKSLIGA SÜD

Jura – ESV 27 Regensburg Sa., 14.00 Uhr
Arnschwang – Obertraubling (N) So., 14.00 Uhr
Dietfurt – Zandt (N) So., 14.00 Uhr
Chambtal – Breitenbrunn So., 14.00 Uhr
Töging (N) – Furth im Wald (A) So., 14.00 Uhr
Ränkam (A) – Viehhausen So., 14.00 Uhr
Thalmassing – Riedenburg So., 14.00 Uhr
Burgweinting (N) – Beucherling So., 14.00 Uhr
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SV Burgweinting (N) 16 11 3 2 62:27 36
2. FC Zandt (N) 16 10 3 3 46:22 33
3. FC Thalmassing 16 9 3 4 36:19 30
4. DJK Arnschwang 16 9 3 4 38:22 30
5. TSV Dietfurt 16 8 3 5 31:25 27
6. SV Breitenbrunn 16 8 1 7 24:34 25
7. SV Obertraubling (N) 16 7 3 6 30:23 24
8. FC Furth imWald (A) 16 8 0 8 33:35 24
9. FC Ränkam (A) 16 4 7 5 14:25 19

10. ESV 27 Regensburg 15 5 2 8 35:37 17
11. FC Jura 05 16 4 5 7 35:39 17
12. TV Riedenburg 16 4 5 7 30:43 17
13. SG Chambtal 15 4 3 8 28:39 15
14. SV Töging (N) 16 4 3 9 17:32 15
15. FC Viehhausen 16 4 3 9 23:43 15
16. DJK Beucherling 16 4 1 11 23:40 13

SCHWANDORF. Erstmals ist am Wo-
chenende der Engländer Rory Penell –
schon einmal Nr. 138 der Weltranglis-
te – für den Zweit-Bundesligisten 1.
Squashland Schwandorf im Einsatz:
Heute um 13 Uhr zu Hause gegen den
RC Black & White Worms II und am
morgigen Sonntag bei RSC München
spielt der 25-Jährige an Position 1.

Sowohl Schwandorf als auch
Worms II, die am heutigen Samstag
aufeinandertreffen, haben in der 2.
Bundesliga bislang nicht überzeugt.
Der letztjährige Erstligist Schwandorf
belegt einen Mittelplatz, dieWormser,
immerhin die Zweite des Deutschen
Mannschaftsmeisters, hat gerade ein-
mal drei Punkte auf der Habenseite
und belegt den vorletzten Platz in der
Tabelle. Dass es beim Gastspiel in
Schwandorf für die Wormser auf-
wärtsgehen könnte, ist eher unwahr-
scheinlich, da nicht zu erwarten ist,
dass sie mit einem ausländischen Spit-
zenspieler antreten werden. So müss-
ten für die Schwandorfer mit dem
Engländer Rory Penell eigentlich drei
Punkte herausspringen.

Ein Spaziergang wird es für die
Schwandorfer sicher nicht, wenn sie
am Sonntag zum RSC München rei-
sen. Dabei müssten Rory Penell sowie
Phillip Annandale und Armin Ha-
meed an den ersten drei Positionen
ihre Spiele für sich entscheiden, denn
an Nr. 4 macht Thomas Zwicknagel

sein erstes Spiel in der 2. Bundesliga
und wird es schwer haben, auf diesem
Niveau zu punkten.

Zwei Auswärtsspiele hat die 2.
Mannschaft des 1. SL Schwandorf am
Sonntag in der Bayernliga zu absolvie-
ren: Bei SI Taufkirchen II geht es gegen

die Gastgeber und gegen den 1. SC
Bamberg. Da unter der Woche sich ei-
nige Schwandorfer Spieler mit einer
Grippe herumschlugen, wäre der aktu-
elle Tabellenzweite schon mit zwei
Unentschieden zufrieden, sagt Team-
manager Thomas Zwicknagel. (ra)

Schwandorf erstmalsmit Rory Penell
SQUASHEngländer verstärkt Zweitligisten in den Spielen gegenWorms II undMünchen

Armin Hameed ist derzeit gut in Form. Foto: Allacher
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SPORTKEGLERINNEN, 1. BUNDESLIGA

FEB holt in Hockenheim
ohne Pauser Spiel nach
AMBERG. FEB holt an diesem Sonntag
das ausgefallene Spiel inHockenheim
nach. Die Ambergerinnen sind in der
Liga auchweiterhin ohne Sieg; gegen
Tabellenführer Bamberg verlorman
hochmit 1:7. DasWiederholungsspiel
nun ist doppelt bitter:Manmuss nicht
nur zum zweitenMal anfahren, zu-
demwird nicht der gewohnte Kader
zur Verfügung stehen. DaMirjam Pau-
ser beruflich verhindert ist, muss eine

andere Spielerin ins Teamnachrü-
cken.Wer neben Tina Lindner, Anja
Kowalczyk,Melanie Zebunke, Tanja
Immer und Jessica Rösch inHocken-
heimmit von der Partie ist, steht noch
nicht endgültig fest. Die Ambergerin-
nenwerden es schwer haben – und
müssen trotzdem versuchen, nicht
gleich von Beginn an unter die Räder
zu geraten. Immerhin hat das Team in
Schrezheim schon einmal gezeigt, dass
es durch konzentrierte und konse-
quente Spielweise durchaus denGeg-
ner in Bedrängnis bringen kann.
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AUFSTELLUNG

1. Mannschaft: Rory Penell, Phillip Annandale,

Armin Hameed, Thorsten Königsberger (gegen

Worms), Thomas Zwicknagel (in München).

2. Mannschaft: Jonas Dähler, Markus Koppitz,

Oliver Rucks, Thorsten Königsberger, Ersatz:

Tobias Morasch

STUTTGART. Ohne ihre Star-Turner hat
die deutsche WM-Riege beim DTB-
Pokal das Finale des neuen Team-
Wettbewerbs erreicht. Mit 173,90
Punkten belegten Eugen Spiridonov,
Thomas Taranu, Andreas Toba und Se-
bastian Krimmer am Freitag in der
Qualifikation den 3. Rang. Philipp Boy
und Marcel Nguyen turnen am Sonn-
tag im Mehrkampf-Weltcup, Fabian
Hambüchen verzichtete auf einen
Start in Stuttgart. Zuvor hatten sich
die deutschen Frauen als Zweite hinter
Australien fürs Finale qualifiziert.

Stärkstes Männer-Team waren die
Russen (174,35), die als Favorit in den
Endkampf gehen, vor Großbritannien
(174,30). Die zweite deutsche Riege
mit Matthias Fahrig, Andreas Bret-
schneider und Helge Liebrich landete
auf Rang fünf und schied aus. (dpa)

MitMühe
ins Finale
DTB-POKALDeutsche Turner
erreichen alsWettkampf-
Dritte die Endrunde.
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SPORT-TELEGRAMM

HANDBALL-INFOS
Bayernliga, Männer: Sa., 20 Uhr: TSV Otto-
beuren (10., 5:11) – TB Roding (7., 7:9): Steve
Müller (Riss des Schleimbeutels im Knie), Re-
konvaleszent Michael Sigl (steigt wohl nächste
Woche wieder ins Training ein) und der seit Wo-
chen auf die Zähne beißende Fabi Graßl (Hand-
verletzung) – Rodings Rückraum gleicht einem
Lazarett. Gerade jetzt geht es gegen die „statis-
tisch beste Abwehr der Liga, Ottobeuren hat
nur 25 Tore im Schnitt zugelassen“, sagt TB-
Pressewart Matthias Meier.
Landesliga Nord, Männer: Sa., 17 Uhr: TSV
Mainburg (14., 0:16) – ASV Cham (7., 9:7):
„Die zwei Punkte müssen wir einfahren“, for-
derte ASV-Co-Trainer Stefan Steinert nach drei
Remis und einer Niederlage den ersten Aus-
wärtssieg. Fehlen wird weiterhin Linksaußen
Benni Heiduk (Leiste), fraglich ist Abwehrstra-
tege Marcus Breitmoser (Wade). Weil Ben Geiß-
ler ausfällt (Studium), ist Christian Sonnleitner
auf dem linken Flügel erste Wahl. Mainburg hat
sich nach zehn Jahren von Trainer Forster ge-
trennt, in den zwei Partien unter Abteilungslei-
ter Sommerer aber keinen Zähler geholt.
Sa., 20 Uhr: TG Landshut (1., 14:0) – HG Am-
berg (12., 4:12): „Wir können ohne Druck auf-
spielen. Jeder rechnet damit, dass wir verlie-
ren“, propagiert HG-Coach Matthias Steinert,
der personell aus dem Vollen schöpfen kann.
„Vielleicht nehmen sie uns auf die leichte Schul-
ter.“ Gefürchtet ist der TG-Rückraum um die
„Halben“ Abeltshauser (rechts) und Axthaler
(links) – Ambergs Maßnahme: Eine 6:0-Ab-
wehr, die auf die „Halben“ offensiv rausgeht.
Landesliga Nord, Frauen: Sa., 16.45 Uhr: ESV
27 Regensburg II (8., 7:7) – TuSpo Herolds-
berg (11., 4:10): „Wir haben ein Riesenproblem,
wir haben keine Torfrau“, klagt Übungsleiter
Dieter Müller. Susi Große steht vor einer Menis-
kus-OP, ebenso Kreisspielerin Lucia Ehlis. Gro-
ße soll durch Sabine Karl oder Anna Kuhn er-
setzt werden. Unabhängig davon ist für Müller
„ein Sieg Pflicht, dann haben wir eine Zeitlang
Ruhe vor dem Abstiegskampf.“
Sa., 18.30 Uhr: SG Mintraching/Neutraub-
ling (7., 8:8) – TV Helmbrechts (3., 12:4):
„Gewinnen, kein Thema“, ist nach dem Coup im
Bamberg bei der SG angesagt. Coach Jürgen
Heubeck muss Cosi Erös (OP) ersetzen.
Bayernliga, weibl. A-Jugend: So., 13.30 Uhr:
HSG Nabburg-Schwarzenfeld – TSV Ismaning.
Bayernliga Nord, männl. C-Jugend: So., 15
Uhr: TSV Schwandorf – Waldbüttelbrunn. (owi)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VOLLEYBALL
Samstag: Bezirksliga Frauen: 14 Uhr: Regen-
stauf 2 – Roßbach/Wald – Furth; 15 Uhr: Neu-
kirchen – Neutraubling 2 – Vohenstrauß;
Bezirksliga Männer, 15 Uhr: Abensberg –
Schwend – Undorf; Grafenwöhr – Hohenfels-
Parsberg 2 – Riedenburg; 14 Uhr: Regenstauf 3
– Neutraubling – Furth;
Bezirksklasse Süd Frauen, 14 Uhr: Miltach –
Laaber – Ramspau;
Bezirksklasse Männer, 15 Uhr: Burgweinting –
Amberg – Hainsacker; Cham – Regenstauf 4 –
Ettmannsdorf;
Kreisliga Süd Frauen, 14 Uhr:Wenzenbach 2 –
Riedenburg –Waldmünchen;
Kreisliga Männer, 14 Uhr: Vohenstrauß –
Kemnath – Mantel-Weiherhammer;
Kreisklasse Südwest Frauen, 14 Uhr: Burg-
weinting 2 – Regenstauf 4 – Hainsacker 3; SV
Fortuna – Deuerling – Riedenburg 2;
Kreisklasse Südost Frauen, 14 Uhr:Wilting 2
– Falkenstein 2 – Beucherling 2; Wenzenbach 3
– Furth 2 – Cham

Boogie-Woogie-Paare kämpfen um DM-Titel
Rund 50 Turnierpaare kämpfen in drei Altersklassen am
heutigen Samstag in der Gemeindehalle in Lappersdorf
um den deutschen Meistertitel im Boogie Woogie. Be-
ginn der Veranstaltung, die vom 1. Rock’n’Roll-Club Tut-
ti Frutti vom TSV Kareth-Lappersdorf ausgerichtet wird,

ist um 16.40 Uhr, den sportlichenAuftaktmachen die Ol-
dies gegen 18 Uhr. Anschließend werden die Tänzer der
Hauptklasse und der Junioren, bei denen auch Veronika
Pfeffer und Patrick Schollmaier aus Bodenwöhr (Foto)
ihr Bestes gebenwerden, ins Geschehen eingreifen.

REGENSBURG. Acht von 26 Drittliga-
spielen absolviert, 6:10 Zähler, 216:203
Tore, Platz zehn im 14er-Feld: Zeit, sich
einer ersten Zwischenbilanz der Hand-
ballfrauen des ESV 27 Regensburg zu
widmen. Vorab: Die Regensburgerin-
nen sind Bayerns Aushängeschild in
Sachen Frauenhandball, denn: In Bun-
desliga und Zweiter Liga spielt keine
Mannschaft aus dem Freistaat, Liga-
kollege (und Neuling TSV Haunstet-
ten) rangiert mit 3:13 Punkte auf dem
ersten Abstiegsplatz (zehn).

Was beim Blick auf die Tabelle auf-
fällt: Der ESV hat mit Tabellenführer
TSV Waiblingen (16:0) die wenigsten

Gegentreffer kassiert – und hat dabei
ein positives Torverhältnis. Hinter
dem Zahlenwerk verbergen sich zwei
Serien: Zunächst startete Regensburg
mit 6:2 Punkten, dann folgten vier
Pleiten – inklusive der 26:28-Blamage
inHaunstetten vor einerWoche.

„Die Saison läuft wie erwartet“, bi-
lanziert Abteilungsleiter Dieter Mül-
ler: „Der einzige Aussetzer war in
Haunstetten – mit den beiden Punk-
ten haben wir gerechnet, ansonsten
sind wir im Soll.“ Verschenkt
habe man die Heimpunkte
beim 21:23 gegen den Dritten
SG Herrenberg (12:4): „Das
muss man gewinnen, wir
hatten den Gegner im Griff,
aber wir haben ihn im-
mer wieder aufgebaut.“
Was Müller „momentan
nicht gefällt“: Die Feh-
lerquote ist zu

hoch – „es passieren zu viel Fangfeh-
ler, zu viel Fehlpässe, zu viel unvorbe-
reitetenWürfe“.

Was den Abteilungsleiter noch
stört: „Die Mannschaft versteht es
nicht, das Potenzial ‚Sara Walzik‘ aus-
zunützen.“ Die Ex-Nationalspielerin
auf Linksaußen „müssen wir besser
ins Spiel bringen“ oder soll mal „auf
einer anderen Position spielen – es gibt
so viele Möglichkeiten“. Müller zum
Thema Verstärkungen während des
Spielbetriebs: „In keinster Weise, die
Mannschaft ist gut genug! Die Spie-
lerinnen müssen sich auf das kon-
zentrieren, was sie können.“
Trainerin Judith Pimpl beklagt

nach knapp einem Drittel der Saison,
dass „keine Kontinuität der Leistung
zu sehen ist“. Denise Heinemann, Mo-
nika Stoilovova, Carina Stöhr „haben
fast ein Jahr nicht gespielt und jetzt
sind sie mehr oder weniger Stamm-
kräfte“, Sarah Gramenz kam von
einem Bayernliga-Absteiger, Vera Balk
fehlte zwei Monate in der Vorberei-
tung, Niki Odersky studiert seit vier
Wochen in Frankfurt – ohne Training.

Trainerin Pimpl ernüchtert: „Das
hat alles seinen Einfluss, und deshalb
machen wir einfach zu viele Fehler.“
Fundamental sei, dass der Rückraum
nach dem Abgang von Alex Mazzucco
ohneWerferin sei.

ESV sucht Anschluss ansMittelfeld
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VON GERDWINKLER, MZ

ZWISCHENBILANZDie Handball-
frauen des ESV 27 sind am
Samstag gegen Aufsteiger
TGNürtingen gefordert. Es
fehlt an der Konstanz.

ESV-Trainerin
Judith Pimpl
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ESV-BILANZ

➤ Zuhause: 4:4 Punkte,
116:99 Tore ➤ Auswärts: 2:6
Punkte, 100:104 Tore
➤ Beste Torschützen: Ali-
ne Fischer 62/davon 16
Strafwürfe, SaraWalzik

52/16, Chrissi Zimmermann 18, Vera
Balk 15, Denise Heinemann 13
➤ Strafwürfe: 44, davon 33 getroffen
➤ Strafzeiten: 25
➤ Gegen Nürtingen beklagt Trainerin
Pimpl keinen Ausfall.
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